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Ämtkhlall zur Lmbacher Zeitung Nr. 237.
Dienstag, den 14. Mober 1884.

"2W) Kundmachung
Messend die Prilfun« der Aerzte und Thier»

l<.«^'" ^rla«n>ln„ einer bleibenden An
neu«,,,, im öffentlichen Sanitätsdienste.

>,,, ^.'c Priisunaci, siir Aerzte u„d Thieriirzte
2, «n!""^ der Ministerial. Vcrorduuiin vom
de. i?"^ ^ ^ ' ^ ^ Vl . Är, 73. werben für
3 a l t " " " " " ^ ^ ^"' N o v e m b e r ab-

sick ^'^enissm Aerzte und Thierärzte, welche
,"^ "kMben unterziehen wollen, haben ihre
M «Urschrift der citierten Ministerial. Vcr-
t,i»i "" l l instruierten Gesuche rechtzeitig bei
'Um f. l, Statthalterci - Piiisidium zu über«
lM)e„ u^h werden ihnen sodann die Prü>
l '"Nstagr befauntsseqelien werden,

wraz c»m 10. Oktober 1884.
K. l . Statthalterei. Präsidium.

^42^8) Grkennwi«. Nr. «785
l,.. .-!>n Namen Seiner Majestät des Kaisers
n n . ! ^ t. l Uandesnericht in Laibach als Press-
i? 'Kcht"er?aV ' " '' '' t̂aa.sanwaltschast
in « ? ^ ^ ' ' ^ / / b°s in der Nummer 2!̂ 2 der
N «mbuch ,n slovenischer Sprache erscheinenden

politischen Zeilschrist „8lc.vm,»ki ^nrcä" vom
A Oktober 1884 aus der ersten Seite mit der
Aufschrift „8o<IlHa in nlavonööina" abgedrucl»
l«.n Artikels, beginnend mit ^roclgnänill 0̂ nwti-
uul" und endend mit „nonodnu Ilorigtno^"
cnrilnde den objectiven Thatbestand des Vcr.
2 " « NW" die öffentliche Ruhe und Ordnung
^ ^ »00 des StrafaesclleS.

ES werde demnach zufolge der 33 489
»nd 4M St. P, O. die von der l. l, Staats«
anwallschast verfügte Beschlagnahme der Num»
uicr 232 der Zeitschrift ,.8Ilivc,n8>li ^lurnä"
vom 6, Oktober 1884 bestätiget und gcmäh
der §8 :!6 und '̂.7 des PresSgeschcs von, 17ten
Dezen'lbcr 18<!2, Nr. « N, G. Ä l . pro l8«3. die
Weitcrvcrbreitung derselben verboten und aus
Vernichtung der mit Vcschlag belegten Exem»
plare derselben und auf Zerstörung des Scches
deS beanständeten Artikels erkannt.

Uaibach am N. Ollober 1884.

(41W—2) Ziun^muHuna. Nr. 2857.
Vom l. l, Bezirksgerichte Treffen wirb be<

kannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtigkeit
der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches f i i r

die Steucrgemeiudc Vkouz
verfassten Äeschbogen. welche nebst den bench»
ligten Verzeichnissen der Liegenschaften, der Coftie
der Catastralmapvc und den über dir Erhebnn»
gen anfgtnommenen Protokollen zur allgemeinen
Einsicht Hiergerichts aufliege!,, Emwenduiigln
erhoben werben sollten, weitere Erhebungen

am 24. Oktober 1884
hicrgerichlö eingeleitet werden

Zugleich wird den Interessenten bedeutet,
dass die Uebertragung der nach z 118 w. L. G.
amortisierbaren Forderungen in das neue Grund,
buch unterbleiben kann. wen« der Verpflichtete
vor der Verfassung dieser Einlagen darum ansucht,

K. t. Bezirksgericht Treffen, am 10. Olto-
der 1884.

(41W-2) Nr. 12 327.
Hezirl«>>lNlmäarzlenfteNe.

Die Stelle eines Bezirks.Wundarztes in
Zirlniz, Bezirk Loitsch, ist in Erledigung ge.

! kommen. Mit derselben ist eine Iahresremune-
^ ration von 500 fl. aus der Vezirkscassc auf die
^ Dauer ihres Bestandes und eine Bonification
jährlicher 100 fl. aus der Casse der Gemeinde
Zirlniz verbunden.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ge«
hörig documenlierten Gesuche

bis 22. Oktober 1884
hieramls einbringen,

.ss. k. Bezirlshauptmannschaft Loitsch, am
ü. Oktober 1834.

(4170-3) HunämoHunll.
Velm k, k. Staats. hengstcndcpol zu Graz

findet
am 25. O l t o b e r 1884

die Offertvrrhandlung bezüglich der Abnahme
der bei den Posten Nr, 1 in Graz. Posten
Nr. 2 in Scllo bei «aibach und Posten Nr..'!,
in NeudlM bei Wolseberg in .Written während
des Jahres sich ansammelnden

Tuch-, W,ll-, Leinen- und Zwilchhadern
sowie der Leder» und Eisen abfalle

für die Dauer von drei Jahren durch Ueber»
reichung oder Einsendung schriftlicher Anbote
statt, — Der Anbot hat auf je 100 Kilogramm
bcr obbcnanllten Sorten zu lauten, und werden
Anbote auf Monturen in großen und kleinen

Stncken sowie auf einzelne Monlurs» und
Rüstungssorten nicht berücksichtigt.

Die mit einer 50» Kreuzer» Stempelmarle
versehenen und mit einem Vablum von ii0 sl.
belegte» Offerte haben bis längstens

25. Oktober d. I .
in der Kanzlei deS obigen Depots, Karlauer»
strahc Nr. 10. einzugelangen.

Die Offerlbedtnanlsse können in der Kanzlei
des Depots in Graz sowie bei den Posten in
Sello und Neudau eingesehen werden.

Die Ofscrlr haben nebst dem Anbote auch
die gcuaue Bestimmung, für welchen der oban-
geführten drei Posten sich Offrrent zur Ab»
nähme verpflichtet, sowie die Erklärung zu
enthalten, dass er die Offerlbedingntsfe eingesehen
habe und sich denselben bedingungslos unter»
werse.

^4235-1) Kunämackun,. Nr. 4UiX).
Vom l. l Nezirlsgerichte Uippach wirb

bekannt gemacht, dafs die Localerbebunaen behnss
Anlegung eines neuen Grundbuches fi ir

die Catastralgemeinde Großpnle
auf den 20. Oktober 1884

und die darauf folgenden Tage, jedesmal früh
8 IIHi. Hiergerichts angeordnet worden find.

Diejenigen, welche an der Ermittlung der
Besihverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
werden eingeladen, hiezu zu erscheinen und alles
zur Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Nechte
Geeignete vorzubringen.

K. ?. Bezirksgericht Wippach. am I I . Olto»
ber 1834.

Ä n z e i g e b l a l l .
Geschäfts-Eröffnung.

ich u^^oohro wiich hiotn it anzuzoigon, dass

ain öompiatze Nr. 11, vis-ä-vis der Domkirche
^ meine neueingerichtete

Jriseurstube
b ^ l ? ü b o r n e l l m e ich allo iu diosog Facli

r°»son ^°n <^O n Arboiton zu don niodrigstoji
Vor°^tfi Utl<* ornl>folilo n ) i c ^ oinom hoch-

Miu 1 1 **ul>licum zum gütigen Bosucha,
(424r n ( l o r o r Hochachtung ompfiohlt sich

^^^Geory VUlak, Friseur.

^37^.1) Nr. 5856.

Bekanntmachung.
hat ^ k.k. Landesgericht in Laibach
schallt ^ " Klage der Knappen-
Kna^U'derlade des Bleibergwerkes
l'nd ^ ^egen Joses Globoinik
belanm ^ " ^ " Escher — beide un-
llkgen >"^"fenthaltes,undrücksichtlich
^Nerke» unbekannte Erben pcw.
tanqs z^ung ber Liquidität und Vor-
ber^uschaft einer auf dem Blei-
^esen^ ^"apousche intabuliert ge-
"Nd Gen . " " "s l pl- 28!!) st. 91 kr.

'Gattung ihrer theilweisen Be-

zahlung aus dem vom Meistbote sür das
executiv verkaufte obbenannte Montan«
werk gerichtlich deponierten Kaufpreis-
Theilbetrages pr. 83 fl. 67 kr. —mi t
Rücksicht auf die Erlläruug des Klä-
gers, dass er anstatt des Streitgegen-
standes eine Geldsumme pr. 200 st.
anzunehmen bereit ist, das Summar-
verfahren eingeleitet, die dicsfä'llige
Verhandlungstagsatzung hiergerichtlich
aus den

1 2 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, anberaumt und
zur Vertretung der Geklagten den
hierortigen Advocate« Herrn Dr . An-
ton Pfefferer als Curator !dä n.cwm
bestellt.

K. k. Landesgericht Laibach, am
7. Oktober 1884.

(4198—1) ^ 5 9 5 5 ?

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom l . k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des gewerb«
lichen Aushilfscassevereines in 'Laibach
(durch Dr. Papez) die executive Feil-
bietung der dem Franz Hudez, HcmS- ^

besitzer in Laibach, Petersstraße gehö-
rigen, mit gerichtlichem Pfandrechte be-
legten und auf 12 st. 20 kr. geschätzten
Fährnisse, als: Zimmereinrichtungs-
stücke, bewilliget und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, die eiste auf den

1 0 . N o v e m b e r
und die zweite auf den

2 4 . N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor<
mittags in der Wohnung des Excculen,
mit dem Beifahe angeordnet worden,
dass die Pfandstücke bei der ersten
Feilbietung nur um ober über dem
Schätzungswert, bei der zweiten Feil-
bietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Barzahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 4. Oktober 1884.

(4126-3) Nr. 7272.

Erinnerung
an Georg und Marla K o s l e r , dann
an Pete L o s e r , resp. deren unbekannte

Erben.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Goltsch«

Wird dem Georg und der Maria Koslcr,
dann dem Pe<er Loser. resp. de.cn unde
lannlcn Erbe.,, Oe-

R!eg Nr. l 1. die Klage 6y prasn. I . Sep.
tember 1884, g . 7272. M o . Löschung
von Satzkosten s. N. eingebracht, wo<
rüber die Tagsatzung aus den

2 1 . O k t o b e r 1 3 8 4 .

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord»
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Erben der
Geklagten diesem Gerichte unbekannt und
dieselben vielleicht aus den l . l . Trblanoen
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und aus ihre Gesahr und Kosten
den Herrn Johann Erler von Gottschee
als Curator «,ä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, libsr-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheldiaung
erforderlichen Schritte einleiten 5öml".
widngens diese ^echtesache^n.t b ^ H

gestellten Curator « ^ N c u welchen
werden wird u,.d d " » < K^ .z^he l fe
" / ^ ^ " ' . . ^ . Curator an die pand
auch A b " a n " ^ ^ ^„er Veraisäu-
^^entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gottjchee, am

3. September 1854.



llaibacker 3eituna Nr. 237 1962 14 Oktober l884.

Lehnenden Verdienst
bietet oin strong reelles und christliehoa Ge-
schäftshaus allen donjonigon zuYorlässigen
Louten, welche mit dorn landwirtschaftlichon
Publicura in Berührung koiumon und ent-
weder ansässig sind odor das flache Land
boroison. — Offerte unter „H. K." posto
rostanto Leopolditadt, Wien.

(4174) 4 -2

Buchhalter
dor deutschen und slovenischon, womöglich
auch italienischen Sprache in Wort und

Schrift mächtig,

wird aufgenommen.
Offerte unter „Vertratlenaperson"

an die Administration d. 131. (4192) 3-3

Ein ganz neuer

Sparherd
noch nicht geheizt, sammt Bratröhren, Wassor- ;
(4236) kossol und Zugohör 3—1

ist zu verkaufen
beim Notar Dr. Snppanz, Deutaohe

Gasse Nr. 8.

Zu vermieten
ein schönes gassenseitiges

<«.»> Z i m m e r •
ebenerdig, mit oder ohne Möbel.

Anzufragen bei M. Neumann.

Specialist

Dr. Hirsch
hellt geheim« Krankheltan i«ber
Hrt (au<p t>«altete), in«fcefenbc« B a n -
r6hrenflfta>e, Pollutionen, Man-
ne««ohw&obe, •yphllltlaoha Oe-
lohwfir« u HautatLMohl&ge, Flu»«
bei Frauen, ohn« t*eTUf#1lctunn b«l
i<atituicn na$ neuester, wi i i«n-
•ohaftllober Methode unter Ga-
rantie In kürzester Zelt gründ-

Uoh (bi«cvet). Ottinalion:

Jöifn, /flacistfiilferftrnje 12, g
tägli<$ toon 9 bi« 6 tl&r, Conti» unb Beter« g
ta^e ten 9 bit i Hit. {toucrar mäfttg ""
Behandlung- auoh brieflich, und u
werden die Medloamente besorgt. °

Sofortige Ansrottig alles Ungeziefers
unter Garantie des Erfolges.

(4U4) 8-3 KTecrolin
oiBzigea Vertilgung8inittel aller Wanzen, Mot-
ten, Flühe und Läuse. Gegen Wanzen in den
Bettstellen, regen Motten im Pelzwerk, Kloi-
dorn, Möbeln unübertroffen. Macht keine
Flocken, Angenehmer Geruch. 1 Flacon 50 kr.

Blattolyth
einzige Vortilgunng von Schwaben, Russen,
Käfern, Amoison etc., bisher unübertroffen an
Wirkung. 1 Büchse 50 kr., patent. Zerstäubor
fjO kr. Untor 1 fl. wird nicht versendet. Zu
habon in den meisten Apotheken und Hand-

lungen. Haupt -Versandt:
E. Soxhlet in Retz (Nied.-Oesterr.)

0 Nafurblumen- u. Pflanzen-Depot §
<* Ernest Tausoher C
A -Wiezi, I., ^otJagrasse B. ^

X Zu Allerheiligen grosses Lager in siribkräuen. Q
jf Reich illuRtriorter Katalog mit Angabo der A
n weiteu AJrenac franoo uinl gratis. U
OOOOOOOOOOOOOQ

Kundmachung.
Die krainische k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft wird a m

1Ä. O k t o b e r d . J . un> (J Uhr vormittags im Hofe des (jiiist-
hanses ,,zuni baierischen Hof4' an der Wiener Linie

5 Stück Zuchtstiere und 2 Stück Kalbinnen
der Mürzthaler Rasse

im öffentlichen Versteigerungswege verkaufen.
Diese Zuchtthiere werden einzeln um den halben Ankaufspreis, den

die Gesellschaft hiefür ausgelegt hat, ausgerufen und dem Meistbietenden
gegen dem übergeben, dass er den Meistbot allsogleich erlegt und sich
mittelst schriftlichen Reverses verpflichtet, das erstandene Thier wenigstens
durch zwei volle Jahre im Lande für die Zucht zu halten, weshalb aber
auch nur hierländige Viehzüchter zur Licitation zugelassen werden.

La ibach am 4. Oktober 1884.

(4119) 2 -2 Der Centralausschuss
der k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft für Krain.

421 W i l d e 21

Kastanien
kauft in jedem Quantum

R. Weber
Graz, Mohsffaßfle Nr. 2.

(4098—3) Nr. 2714.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Vezirlsgtrichte Tressen wird

mit Vezug alls das Edict Z. 1704. be«
lannt gemacht, dass in der Execution«,
sache des Josef Vlsmlar gegen Johann
Dermeli am

28. O l t o b e r 1884
zur drillen Feilbielung geschritten werden
wird.

K. l . Vezlrlsgerichl Treffen, am Ilen
Oltober 1884.

(4140—3) Nr. 9576.

Zweite M . Feilbietung.
j Wegen Erfolglosigkeit des ersten Feil«
bietllngstermines wird zu der mit dem
diesgerichllichen Bescheide vom 24. Ju l i
1S84. Z . 7133. auf dell

30. O l t o b e r 1 6 8 4 .
vormittags von 9 bi« 12 Uhr stattftn.
denden zweilen executive» Realfeilbietung
der dem ^osrf Hoöeoar von Brezovica
bei Slopitsch gehörigen Realität Neclf..
Nr. 65 aä D. N. O. Commenda Nu<
dolfswert geschritten werden.

K. k. städt.delrg. Bezitksgericht Ru-
dolfswert, am 30 September 1684.

(4125—3) Nr. 7249.

Executive
Micitation-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Gollschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Bellan von Potok die executive Verstei-
gerung der dem Mathias Stefailöiö von
Potol gehörigen, gerichllich auf 687 f l .
geschätzten, »ä Grundbuch der Herrfchast
Kostel tom. I, lol. 103 und 108 vor«
kommenden Realität, bewilliget und hiezu
die einzige Feilbietungs«Tagsahuug, und
zwar auf den

29. O l t o b e r 1 8 8 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei dieser Feilbie»
tung auch unter dem Schätzungswert an
den Meistbietenden hintangegcben werden
wird.

Die LicitationKbedingniss,, wornach
msbesondere jeder Licitani vor gemachtem
Anbote cin 10proc. Vadium zu Handen
der LicUatlonScummission zu erlege»
hat, sowie das Schähungsvrotuloll und
der Grundbuchsexiract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am
16. September 1884.

(4136-2) Nr. 3791.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Id r ia wird

den verstorbenen Georg Leslovic, Mar-
gareth Leskovic, Ma, l in Leizkovic. Mc><
rianna Lcskovic, Matthäus Lestouic,
Franzisla Leskovic, Uljula Vonöinc>,
mj. Johann Voniina, Batthel Voncina,
Maria Piuk, Magdalena Pint. Andreas
Piu l . Johann Hlaonik, mj. Josef Hladnik,
Helena Tetpin und Peter Kagnus. resp.
ihren Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es sei die a>» dieselben lautende
diesgerichtliche Erledigung vom 3lsten
August 1684. Z . 3227, betreffend die
Realfeilkietung oer dem Mathias Eize»
von Ieliöen Vrh gehörigen Realität nuli
Einlage Nr. 6 der Catastralgemeinde
Ieliöen Vrh dem unter einem hiezu be«
stellten Curator kd aetum, Herrn Franz
Zazula in Idr ia . zur weiteren V^>
fügung zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Ib r ia , am 2len
Ollober 1684.

(4099 2) N l . 2715.

Dritte efec. Feilbietllng.
Von» l. k. Bezirksgerichte Trrffcu wird

mit Bezug auf das Edict Z. 2083 be-
kannt gemacht, dass in der Execmwns»
fache der Anna Stern'fcha gegen Bern»
hard Mervar, rücksichilich dessen Rechts«
Nachfolger Anna Flies von Vrohlipowiz
und Iusef Mervar (durch den Eurator
Johann Mervar), am

2 6. O k t o b e r 186 4
zur drillen Feilbietung geschritten werden
wird.

K, l. Bcz rligericht Treffen, am Islen
Oltober 1884.

(4135—3) Nr. 3227.

Executive Feilbietungeu.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansucheu des Mat-

thäus P iu l von Ielitschenwercy (durch
den Machthaber Matthäus Demsar von
Idr ia) gegen Mathias Erzen von Je-
lilschenwerch wegen aus dem Urtheile
vom 2. Oktober 1881, Z . 1342, schul-
digen 40 fl. 16 lr. öst. Währ. c. 8. (.'.
iu die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzlern gchöria/n. im Grund»
buche der Catastrala/meillde Ielitschen-
werch uub Einlage Nr. 8 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä«
tzungswerle von 760 fl. öst. Währ.,
gewilliget und zur Vornahme derselben
die Feilbietungs'Tagsatzungen auf den

27. O l t o b e r .
1. Dezember 1 8 8 4 und
8. J ä n n e r 1 8 8 5 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr. hier.
qerichts mit dem Anhange bestimmt wor«
den, dass die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feibietm'g mich unter
dem Schätzungsnielte an den Meistbie«
tender hintaiigegrben we>de.

Das Schätzul'giprotl)loll, der Gi und-
buchsextract uud die Licitaliunsbcdixg-
nisse können bei diesem Gerichte in den
gewöhnlichen Amlöstunoen eiuacs'hlN
werden.

K.k.Vezi.lsgericht Idr ia. am 80slc»
> August 1884.

(4130 -2 ) Nr. 3244.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. s. Bezirksgerichte Gottschtt
wird bekannt abmacht:

Es sei über Ansuchen des G^ora Nüth^l
von Gottschce die execuliue BersteiacnlN!,
der in den Verlass dcs Michael Rom von
Gottschee gehörigen, gerichllich auf 560 fi-
geschätzten Realität der Steuergemeinde
Gottschee Einlage Nr. 34 bewilligt und
hlezu drei sseilbietungs'Tagsatzungen, w'd
zwar die erste auf den

22. O l t o b e r ,
die zweite auf den

19. November
und die drille auf den

24. Dezember 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr»
im Amlüsihe mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealiliit bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur »'"
oder über dem Schätzwert, bei der drillen
aber auch unter demselben hlnta,'geaeben
werden wird.

Die öicitationsbedingnisse, wor»°lh
insbesondere jeder tticitant vor gemacht""
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha"de>»
der Licitalions-Commlssion zu erlegen ha/,
sowie das Schätzungsprolololl ltwmil >"
der diesgerichllicheu Registratur eiügchhen
werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, a"
28. September 1884.

(4129—3) Nr7?53

Executive
Realitäten-Vcrsteigcrullg.

Vom l. k. Bezirksgerichte O o t l M
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen t»'6 Oe"j1
Krische von Altlag die executive Verft,'
gerung der den Mathias und Mar"
Eppich von Altlag gehörigen, gerichllw)
auf 590 fl. und 230 fl. geschützten M"'
litäten der Catastralgemeinde M ^
Einlage Nr. 64 uud 65 liswilli^'t l»'̂
hiezu drei Feilbietungs.Taqsatznuqen, l»'°
zwar die erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

26. November
uud die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 6 5 . ,
jedesmal vormittags von 9 bis !2 Uy^
im Amtssitze mit dem Anhange a " ^ " ^
net worden, dass die Pfandrealität v ,
der ersten und zweiten FeilbictlMg. ^
um oder über dem Schätzwerte, bel o
dritten aber auch unter demselben h»'^
gegeben werden wird. H

Die Licitationsbedingnisse. nior"A
insbesondere jeder Licitant vor g ^ " ^
tem Anbote ein 10proc. Vadiu'N ^
Handen der üicitationscoulmission zu.st
legen hat. sowie das Schähungsprol"^.
und der Grundbuchsextract lön.le» " '
diesgerichtlichen Registratur eittge»^
werden. .,„

K. k. Bezirksgericht Gottsch",
6. September 1884.

Im Vorlago von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Barobef«
in Laibach

ist soobon orschioiion :

^ ? ** \P ** *

Slovenska

Pratika-
za navadno leto iBBo-

Vruck und V e r l a g von Jg . von K l e i n m a y r H Feb. Vamberg .


